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Bezirksliga

TTC Tiengen-Horheim : TTC Schopfheim/Fahrnau 
Samstag, 02.04.2022, 13:00 Uhr

Sievering in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TTC Schopfheim/Fahrnau in der Bezirksliga gegen den TTC
Tiengen-Horheim durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
besonders durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Sievering und Brutschin errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte.

Der Verlauf im Einzelnen: Das Doppel zwischen Loss / Klein und Kiefer / Brutschin endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Weisse /
Hilpisch die Begegnung mit 1:3 gegen Spohn / Brutschin abgaben und eine Niederlage kassierten.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dann Schlage / Rowinski letztlich im Repertoire, um
Sievering / Pommerening final zu gefährden, somit stand es am Ende 2:11, 8:11, 9:11. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte
indes Rolf-Dieter Loss beim 3:0 gegen Philipp Spohn. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Dennis Klein und Kevin Kiefer, die Dennis Klein letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das
war nichts für schwache Nerven. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an der Reihe. Einen Zähler für die Gäste musste Oliver Weisse dann bei der 1:3-Niederlage
gegen Stefan Brutschin hinnehmen. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von René
Schlage gegen Tim Sievering. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jörn
Rowinski beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jan Brutschin. Die siegbringende Taktik fehlte Benedikt
Hilpisch bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Uwe Pommerening ab dem ersten Ballwechsel. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Tiengen-Horheim und TTC Schopfheim
/Fahrnau. Auf dem falschen Fuß erwischte Rolf-Dieter Loss seinen Gegner Kevin Kiefer beim
überzeugenden 3:0-Triumph. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Philipp Spohn wurden dann Dennis
Klein dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Oliver Weisse bei seiner 1:3-Niederlage von Tim Sievering dann doch niedergerungen worden.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan Brutschin
wurden im Anschluss René Schlage unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der 9:4-Auswärtssieg
war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC Tiengen-Horheim am 09.04.2022 gegen
den SV Rickenbach erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Schopfheim/Fahrnau erreichte
nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 18:0. Auch für
sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Tiengen-Horheim

Doppel: Loss / Klein 1:0, Weisse / Hilpisch 0:1, Schlage / Rowinski 0:1 
Einzel: R. Loss 2:0, D. Klein 1:1, O. Weisse 0:2, R. Schlage 0:2, J. Rowinski 0:1, B. Hilpisch 0:1 

 TTC Schopfheim/Fahrnau
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Doppel: Spohn / Brutschin 1:0, Kiefer / Brutschin 0:1, Sievering / Pommerening 1:0 
Einzel: K. Kiefer 0:2, P. Spohn 1:1, T. Sievering 2:0, S. Brutschin 2:0, U. Pommerening 1:0, J.
Brutschin 1:0


